
Wie wir uns Trafen

Wie wir uns Trafen
Warten

Von Chizeru

Kapitel 5: Kapitel 5

So mal wieder endlich ein neues und damit das letzte Kapitel *jubel* Ich schwöre ich
hätte es schon längst fertig gehabt, wenn
ich nich so viel zu tun gehabt hätte, sorry an alle! Ach ja, das Spielcasino ist nicht das

was man aus der ersten WK- DVD kennt.

>> So da waren wir. Ein Spielcasino, mit unterirdischen Räumen, in den gewisse
Geschäfte abgechloßen wurden.
Aber diesmal würde es einen zwischenfall von unsere Seite her passieren. Ich schwöre
wir hatten keine Ahnung, auf
was wir uns da eigentlich einließen. Wenn ich heute an diesen Abend zurück denke,
wird mir einfach nur noch schwindelig,
heute weis ich was Brad meinte!
Deshalb sagt man wahrscheinlich auch die Wahrheit, liegt im Auge des Betrachters! <<

>> Wir betraten das Casino, wir hatten uns extra unauffällig angezogen, sogar Farfi
hatte sich daran gehalten!! Aber ihm war
scheinbar alles recht, solange er dann mit seinen Gegnern noch ein bisschen "spielen"
konnte. Was meist für seinen
Gegenüber den Tod oder fast tötliche Verletzungen bedeutete. Wir alles außer
natürlich mich ausgenommen, hatten schwarze
Anzüge an. Ich hin gegen hatte einen schwarzen, kurzen Faltenrock und eine ebenfalls
schwarze Bluse an. Und meine schönen
schwarzen Stiefel durften da natürlich auch nicht fehlen! <<

"Yami!?"

"Ja, Oracle! Was ist denn?"

"Da vorne, da ist unser Opfer." *devil grins*

"Äääähhh...ja"

"Hey, was ist denn los Yami? *anstubs*
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"Quatsch, Mastermind mir gehts gut!" ~^-^~

>> In Wahrheit ging es mir gar nicht gur. Ich hatte ein sehr schlechtest Gefühl bei
diesem Mr. Fujiwara. Er wurde nicht umsonst,
die 'Blutige Hand' Japans genannt! Und von da an nahm der Auftrag seinen Anfang! <<

"Komban wa, Mr. Fujiwara" *verbeug*

"Ah... Komban wa Oracle-san *verbeug* Stellen Sie mir auch den rest vor?"

"A..Aber natürlich Mr. Fujiwara, der hier mit den orangenen Haaren und dem
komischen dialekt (nicht übel nehmen) ist Mastermind.
Hinter mir unser Messerexperte Berserker. Der kleine hier ist unser Computergenie
Prodigy und die junge Dame
*Furie triffst wohl eher* rechts von mir, ist Yami!"

*Crawford was heißt hier Furie?* *zuck*

*Ach gar nichts Yami* *pfeiff*

*Du weißt hoffentlich das du gerade mit dem Feuer spielst?! Wenn ich dich so an
gewisse vorfälle erinnern darf!?*

*Lieber nicht, belassen wir es dabei*

*Wenn du meinst.**durchschauender blick*

"Sehr erfrreut, sie alle kennen, zu lernen! Nun denn ich hoffe jeder von ihnen kennt
seine Aufgabe?"

"Hai", riefen alle zusammen.

>> Ja, jeder kannte seine Aufgabe in diesem kranken Spiel, nicht mal das Schicksal
konnten die Spielfiguren selbst bestimmen.
Denn das hatte Mr. Fujiwara schon alles sorgfältig geplant. Und dann... <<

"Yami?"

"Äähh, ja Oracle was ist denn noch?"

"Yami, egal was du tust. Tu immer genau, das Gegenteil davon, was du denkst!"

o_O

"Yaaaaamiii...hast du mich verstanden!" *rüttel*

"Jaaaa... hab ich! Mach ich."
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>> Ja ich würde genau das tuen, was er mir sagte! Denn so würde mir vielleicht nichts
passieren und den andere vielleicht auch
nichts. Ja... zum erstenmal in meinem Leben verspürte ich dieses Gefühl von
unsicherheit. Ich versuchte es mir nicht anmerken,
zu lassen und riss mich aus Crawfords Grif. Und ging dann schnell und ohne ein
Geräusch zu hinterlassen auf meinen Posten. <<

"Hey Yami, warte!"

"Nanu Mastermind, solltest du nicht schon längst auf deinem Posten sein?" °-°

"Hn, ja schon aber Oracle meinte ich solle in DEINER Nähe bleiben! Weiß der Geier
warum, du brauchst doch gar keinen
Beschützer!" ^.~

"Wie du meinst, macht doch was ihr wollt! Mir ist das völlig egal!" ^__^'

"Häää, was soll denn das nun schon wieder heißen?"

*umdreh* "Genau das, was es bedeutet?!"

*Schultern zuck* "Versteh einer die Frauen"

"Tsja, du wirst DAS wohl niemals schaffen!" -_-

"Sag niemals nie, Yami-chan!"

"Wenn du meinst und jetzt komm es wartet zur abwechslung, mal arbeit auf dich!"

>> Also, nahmen Schuldig und Ich unseren Posten auf dem Dach ein. Nagi und Frafi
bezogen Posten im unteren Bereich
des Casinos und Brad blieb in der nähe von Mr. Fujiwara. Eine kalte brise wehte auf
dem Dach, kein Wunder denn es war
ja auch schon Anfang Dezember und ich hatte keinen Gedanken daran verschwendet,
dass ich den Posten auf dem Dach
bekommen würde. Hn, herzlichen Dank auch Crawford. Na ja, wie sagte er immer, was
einen nicht umbringt, macht einen
stark. <<

"Ist dir kalt?"

"Nööö, kein Stück. Wie kommste denn darauf?"

"Na ja, du zitterst?!"

"Ach blödsinn, kümmere dich um deinen Kram und lass mich!" >_<

*von hinten umarm* "Ich will aber nicht das du krank wirst!"
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"Schuldiiiig, lass mich los" *rumfuchtel*

"Autsch, du bist wirklich wie ein Wildkätzchen!" *lächel*

*entsetzt guck* "Oh, ähm... das tut mir Leid. Das wollte ich nicht!"

*sanft anguck* "Das weis ich doch, also wenn du mich küsssen würdest, dann würde es
nicht mehr so wehtun!"

"Aber ansonsten gehts dir gut oder...lass mal fühlen ob du Fieber hast!" *grins*

"He...Hey mir gehts gut, aber was ist mit dir??" -_-

"Mir? Also ich fühl mich gut, pbwohl es hier oben nicht gerade gemütlich ist!" *lach*

>> Ich versuchte nicht mir mein Unbehagen anmerken zu lassen, doch dennoch schien
es Schuldig zu merken!
Er umarmte mich instinktiv und versuchte mich so irgendwie zu unterstützen... <<

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
>> Währendessen bei Prodigy und Berseker... <<

"Sag mal Farf, warum müssen wir hier unten sein?" *gelangweilt guck*

"Weil das Gott verletzt?"

*seufz*"Oh man, womit habe ich das nur verdient? O.k. Berserker, sag mir bescheid
wenn sich hier etwas bewegt!"

"Hmmm..." *an Messer spiel*

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

*Mhmm, nun gut es scheint bis jetzt keine zwischenfälle aufgetreten, zu sein. Gut wie
dem auch sei Takatori, hätte mir doch
mehr Informationen über diesen Mr. Fujiwara geben soll! Also muss ich mir jetzt auch
noch seinen Gedankenmüll antun!* -_-'

"Oracle, alles o.k.?"

"Ja, alles soweit in Ordnung Mr. Fujiwara!"

"Na ja, bald wird dieses Affentheater etwas spannender, dafür werde ich sorgen! HA
HA HA HA...."

"Wie meinen?"
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"Das werden sie auch bald sehen"

*Das Gefällt mir ganz und gar nicht!*

*Yami**Schuldig*

*Ja?*

*Hey Crawford, ales klar?*

*Na ja, wie mans nimmt. Hört gut zu Mr. Fujiwara plant scheinbar irgendetwas, seht zu
dass ihr mir bald mal ein paar
nützliche Informationen zu kommen lasst!*

*Alles Klar Crawford*

*Hey Crawford meinst du sowas, wie Weiß?*

*Nani? Weiß ist hier?*

*Yepp, ich habe gerade den Rotschopf hier rumschleichen sehn! ^__^*

*Yami, hast du sie auch gesehen?*

*Ähhh...ich muss zugeben ich war für einen Augenblick unaufmerksam! *erröt**

*Na gut wenigstens passt einer von euch auf, behaltet alles gut im Auge!*

*Hai*

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

"Macht sich Oracle etwa sorgen um uns?" ?_?

"Bestimmt, aber wo waren wir doch gleich stehen geblieben?"

"Hgnn, lass das, wir sollten..."

"Yaaaaaaammmmmiiiiii" *hall*

>> Und was ich dann sah, war an Grausamkeit nicht mehr zu übertrumpfen. Da stand
Mr. Fujiwara und hielt den Kopf von
irgendeinem seiner Bodyguards, an den Haaren fest. Ich konnte nicht anders, als mich
davor zu verschließen. Schuldig
versuchte mich, bei Bewußtsein, zu halten. Doch es war zu spät ohne das er es zu
bemerken scheinte, wahr ich auch schon
in einem tiefen Schlaf gefalllen und konnte nichts mehr für ihn tun. Und dabei hatte
Crawford auch noch versucht mih zu warnen!
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Aber ich konnte nicht gegen meine Natur an kämpfen. Verzeih mir...

"Wa...was ist das denn? *ich glaub mir wird schlecht!*" *entsetzt guck*

"Sieh einer an Schuldig... lange nicht gesehen!? He He"

"Ich wüßte nicht das wir uns schon einmal begegnet wären! Und selbst wenn, ich
würde sie umbringen, dafür was sie ihren
eigenen Leuten antun!" *brüll*

"Muhahahaha...du hast recht es sind MEINE Leute und ich kann mit ihnen machen, was
ICH will. Wenn ich sie also umbringe,
befreie ich unsere Welt von einem Idioten. Auf einen mehr oder weniger kommt es
doch letztendlich nicht an! ^__^ "

"Arrrgg...sie Elender *nuschel* >_< "

"Nyahahahaaa...*hust* nun denn Schuldig, wie ich gemerkt habe willst du dich nicht
erinnern! ^-^ Nun vielleicht hilft dir ja
deine kleine Freundin auf die Sprünge!?" *fies guck*

"Was willst du, lass Yami-chan in ruhe sie ist unschuldig!" *brüll*

"Unschuldig?? Die kleine *lach* und wo von träumst du Nachts!? (eine rein retorische
Frage, nicht ernst gemeint!)
Und wieso Yami, ihr Name ist Luna. Poetisch was?"

o.O "Luna??? Nein...nein *kopfschüttel* IHR Name ist Yami.....Y - A - M - I"

"Wie dem auch sei, es scheint mir das die kleine die angelogen hat. Na ja, sie war ja
schon immer so, nicht war Schuldig?"

"Ich weis echt nicht, wo von sie reden! .... *Crawford beeil dich!* ..... Ich kenne sie nicht
einmal." *langasam wütend werd*

"Natürlich kennst du sie. Denk mal genau nach, damals bevor du zu Schwarz kamst.
Erinnere dich an DEINE
Vergangenheit, damals als du noch dachtest du hättest ein Chance dich gegen dein
Schicksal, zu wehren! *lach*
Oder hast du Angst, vor deiner Vergangenheit? Hast du Angst du könntest doch auf
etwas fröhliches stoßen?"

"Unsinn ich hab keine Angst. Ich fürchte mich nicht vor meiner Vergangenheit, denn
sie verfolgt mich egal, wohin ich gehe.
Sei es nun hier in Japan oder in Deutschland!" *herausfordernd guck*

*Crawford kommst du nun mal oder was?*

*Gomen nasai, ich komm hier nicht weg. Hier haben einige was dagegen!*
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"Nah, wenn du so wenig Angst davor hast, dann sag mir ob du es wagst!"

"Was soll ich denn wagen?"

"....Den Sprung in die Vergangenheit natürlich!"

"Meinetwegen, da Sie ja sehr viel über mich, zu wissen scheinen! Was wollen sie
wissen?"

"Nein *irre guck* ...was willst du wissen!? Denk genau nach."

-_-' "Was soll denn das? Was ich wissen will. Ich kenne meine Leb....en......" *erstarr*

"Na ist dir doch ncoh etwas eingefallen?" *näher komm*

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~Erinnerung von
Schu~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

*erinner* Damals, ich muss wohl so 11 Jahre alt, gewesen sein. Kam ich wieder vom
heim in eine Pflegefamilie,
nach Japan. Mein Stiefvater war Kendomeister. Es war an einem regnerischen Abend,
es regnete schon den ganzen Tag.
Ich trainierte mal wieder mit meinem Vater Kendo, ich war unkonzentriert und machte
falsche bewegungen und verlor dadurch.
Mein Vater wies mich darauf hin. Kurz darauf klingelte es an der Tür. Davor stand ein
kleines Mädchen, wahrscheinlich
9 Jahre alt. Sie war klitsch naß und zitterte am ganzen Körper. Mein Vater bat sie
freundlich herein und meine Mutter gab
ihr etwas trockenes zum anziehen.
Ich saß ruhig neben ihr und schaute sie an. Ich weis bis heute nicht warum,
wahrscheinlich, weil sie genau den gleichen
Ausdruck in den Augen hatte wie ich. Sie sah so zerbrechlich, aber dennoch sehr
spürte ich bei ihr sehr viel Energie!
Als ich sie nach ihrem Namen fragte antwortete sie....."

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~Erinnerung
Ende~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

"Jaaaa ich höre Schuldig, wie war ihr Name?"

"I...ich....ich weis es ........... nicht mehr!"

"Kommt dir es nicht verdächtig vor das sie dem Mädchen ähnelt, das du von damals
kennst?"

"Woher wollen sie das wissen?"

"Ach Schuldig, stell dich an, aber nicht so! ^-^ Dnk weiter, was ist damals noch
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passiert?"

"Ich weis nicht! *Kopfschmerzen bekomm* *murmel*...Licht, ...nein Feuer!!
Es brannte,aber warum...warum....ich weis es nicht mehr!"

"Du willst wissen warum, nun laut Branntbericht der Polizei und Feuerwehr, war es
Branntstiftung und nun rat doch mal wer es war!"

"Nein ... Neeeeeiiiiiinn, dass ist nicht war! Wieso sollte sie so etwas tun?
Sie kannte uns doch gar nicht! *fast Situation gerade nicht*

>> In genau diesem Moment wachte ich wieder auf, und sah in das durchnässte und
geschockte Gesicht, von Schuldig! <<

"Schuldig, was ist? Warum schaust du mich so komisch an?"

"Du warst es! Aber warum.....WARUM? *anbrüll*

"Schu....ldig...., ich weis gar nicht wovon du redest. Ich hab doch gar nichts gemacht!?"
*verwirrt ist*

"Damals vor ungefähr 11 Jahren, als du vor unsere Tür standest und wir dich
reinliessen...und dann als der Brannt war!
Du warst es, du hast mein zu hause angezündet! DU warst es, warum.....WARUM hast
du das getan? Ich versteh es nicht, erklärs
mir, LOS."

"Nein...das war ich nicht. Das hätte ich niemals tun könn. Ich war euch so dankbar, das
ihr mich reingelassen habt!
Ich wars nicht."

"Dann sag mir eins, wenn du es nicht wars, wer war es denn dann? *kurz vorm
ausrasten* Ich nämlich nicht!"

"Mhmmmhahahahaaa...seht euch nur an, wei zwei Hyänen dich sich gegen seitig
versuchen ein Stück Fleisch, zu klauen!
Ihr seit tolles Spielzeug, des Schicksals!"

o.O "Nani?"

"Waaaas? Willst du damit etwa sagen. DU hast meine Zukunft zerstört, bloß weil du
dein Spiel, spielen wolltest?" *völlig ausrast*

*skeptisch guck* "Schuldig beruhig dich."

"Sie hat recht, beruhigt dich. Freu dich das du ein Teil meines Spiels sein durftest!"

"Das ist doch krank!! Wie konnten Sie, Schuldig so etwas antun! Mit wie vielen Leben
haben sie noch ihr krankes Spiel getrieben?
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Wissen sie, was sie diesen Menschen angetan haben?"

"Ihr solltet euch nicht als besser einstufen! Wie viel Menschen habt ihr denn schon
getötet? Und wie viele Schicksale habt
ihr schon zerstört?"

"Wir wissen selbst, das es zu viele waren, aber wir können dass alles, im Gegensatz zu
ihnen, kontrollieren!
Wir ergötzen uns nicht daran Menschen, zu töten. Wir führen nur die Befehle aus die
man uns erteilt!"

"Nayhahahahaaaa.... wenn du meinst, aber wenn du schon deine Hände in unschuld,
versuchst zu tauchen,
warum hast du sie alle bezüglich deines Namens belogen? Sag schon warum, Luna?"

"Das gehts sie gar nichts an."

"Wie dem auch sei, ich benötige euch nicht mehr. Ihr seit unnötige Spielfiguren
geworden. Verabschiedet euch von dieser Welt!"

>> Wenn er gewußt hätte wie gern, wir damals gestorben wären, aber heute wollten
wi einach nur LEBEN! Er zuckte die Waffe... <<

*Du willst uns vernichten? Aber wir lassen uns nich töten und schon gar nicht von so
einem, wie dir!*

"Nani?"

*It's Time to Die, Mr. Fujiwara ^_______^ *

"Nein das könnt ihr nicht machen!"

*beide zugleich**OH doch das können wir und Tschüß*

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~PENG~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

>> Die Sonne ging auf und der Himmel nahm einen leicht roten/ orangen Ton an! Es
sah alles so friedlich aus. <<

"Und was machen wir jetzt mit dem?"

*Schulter zuck* "Keine Ahnung, um die Müll entsorgung kümmert sich eigentlich
immer Crawford! Er meinte dass er es,
unauffälliger machen würde!"

"Wo wir gerade vom Teufel sprechen. *grins* Er kommt!" *lach*

>> Als wir wieder zu hause waren mussten natürlich Schu und ich den Bericht für diese

                http://www.animexx.de/fanfiction/76315/ Seite 9/11

http://www.animexx.de/fanfiction/76315


Wie wir uns Trafen

Mission schreiben. Wir durften sogar
Crawfords geheiligten PC anfassen und auf ihn diesen Bericht tippen, wobei ich ihn
schrieb und Schu immer noch mit mir über
den Brannt von damals sprach. <<

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~Abends~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

*raschel* "Luna-chan, Crawford meinte das wir jetzt öfters als Team zusammen
arbeiten sollen!"

*genervt weil Schu nicht still hält* "Och, warum denn, das eine mal hat mir schon
gereicht!" *in sich hinein lacht*

*schmoll* "Also ich fand die Idee gar nicht mal sooo schlecht. *umdreh*

"Nani? Bleibst du jetzt bitte mal schön ruhig liegen, sonst kann ich deine Schußwunde
nicht versorgen." >_<

"Autsch"

"Siehste hab ichs dir nicht gesagt? *lach* Warum müssen wir auch immer den Helden
spielen?!"

"Weil es doch sonst niemand tut und außerdem, ahtte ich Angst wieder etwas, was
mir wichtig ist zu verlieren!
(*) Anata o aishite imasu, Luna!"

"Anata o aishite imasu, Schuldig!" *erröt*

"Komm her ..." *flüster*

>> Und so lernten wir uns wieder kennen. Und fanden unser persönliches Glück und
besiegten den Fluch der Vergangenheit.
Wenn ich so recht darüber nach denke kann unsere Zukunft nur noch besser werden.
Ich hoffe das auch bald das Blut an unseren
Händen, mit der Zeit verblasst und das wir bald das Schwarz in unserer Seele
verbannen können, aber bis dahin ist es noch ein
harter und steiniger Weg. <<

~Ende~

(*) Ich liebe dich, Luna!

So, ich hoffe das ihr ein wenig Spaß an der Geschichte hattet!? Und ich hoffe auf ein
paar Kommentare ^__^
Denn ich möchte gern diese Geschichte als vorlage für ein Dojinshi verwenden! Also,
sagt mir ob euch das hier gefällt!
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*redet mit mir bittöööööööööö Bettel*

*euch alle knuddl*

Chu Chizeru ~^-^~
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